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Mittwoch, 25.05.2022  

 

Für das erst 2021 gegründete Start-up Watch & Build sind goldene Zeiten angebrochen. Dafür hat am
gestrigen Abend im Futurium in Berlin die Jury des German Innovation Award gesorgt. Denn das
sechsköpfige Gremium hat dem Berliner Tech-Unternehmen, das Aufbauanleitungen für
erklärungswürdige Produkte als Videos auf einer digitalen Plattform veröffentlicht, die renommierte
Auszeichnung in Gold verliehen, und zwar in der Kategorie „Excellence in Business to Business – Retail &
Trade Solutions“.

Der German Innovation Award zeichnet branchenübergreifend Produkte und Lösungen aus, die sich vor
allem durch Nutzerzentrierung und einen Mehrwert gegenüber bisherigen Lösungen unterscheiden. Die
„Watch & Build-Engine“ fällt als Self-Enabling-Plattform für Endverbraucher voll in dieses Profil, wie die
Jury in ihrer Preisbegründung erläutert: „Sie hilft Herstellerinnen und Herstellern verschiedener Branchen
wie z. B. Möbel und Einrichten, Haushaltsgeräte, Consumer Electronics oder Sport und Freizeit, für ihre
Produkte eine gute und verständliche Montage- oder Bedienungsanleitung zu erstellen.“

Insbesondere lobt die Jury die Nutzerfreundlichkeit der Anwendung: „Die Plattform wirkt äußerst
durchdacht und überzeugt mit einer klaren, bedienfreundlichen Oberfläche, die durch eine
kontextbezogene dynamische Verlinkung statische Elemente wie Bilder und Text mit Videos und
Animationen kombiniert. Je komplexer ein Produkt ist, umso wichtiger ist eine gute Anleitung. Das
verbessert die User Experience und auch die Hersteller/-innen selbst profitieren davon, da Reklamationen
und Retouren reduziert werden und die Bereitschaft der Kundinnen und Kunden, Produkt und Marke
weiterzuempfehlen, steigt.“

Dass die sechsköpfige Jury gleich im ersten Jahr nach dem Start von Watch & Build zur höchsten
Auszeichnung gegriffen hat, erfüllt die beiden Watch & Build-Gründer Arndt Rubart und Heinrich Erkens
mit Stolz und Freude: „Wir möchten mit unserer Lösung dazu beitragen, die Customer Journeys in
unterschiedlichen Konsumgüterbranchen zu optimieren. Wir sind sehr glücklich, dass die Expertinnen und
Experten in der Jury das ebenfalls so bewerten“, sagt Arndt Rubart. Und Co-Founder Heinrich
Erkens ergänzt: „Der Award verleiht uns einen kräftigen Schub für die nächsten Schritte von Watch &
Build. Wir möchten den Self-Enabling- Ansatz auch am anderen Ende der Customer Journey ermöglichen.
Konsumgütermarken und -hersteller sollen die Plattform zukünftig auch selbst managen können, wenn sie
das wünschen, um die Verbraucher unabhängig und kosteneffizient mit ihren Montagevideos erreichen zu
können.“
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